
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1717/2022 im Ortsbeirat Mainz-Altstadt betreffend 
Kranzniederlegung Marinedenkmal (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wann kann der Ortsbeirat mit einem Sachstandsbericht zu den beiden Beschlüssen aus 

2021 rechnen? Warum ist bis jetzt kein Sachstandsbericht erfolgt? 
 
Das Gedenken an gefallene Soldat:innen, Kriegstote und Opfer der Gewaltherrschaft aller 
Nationen im Rahmen des Volkstrauertags ist ein wichtiges Anliegen. Aus diesem Grund 
werden im Rahmen des Volkstrauertages an ausgewählten Grab- und Gedenkstätten Krän-
ze der Landeshauptstadt Mainz niedergelegt. Das Marinedenkmal gehört zu einem dieser 
Orte. 
 
Derzeit existieren keine Pläne, an dieser Auswahl etwas zu ändern. 
 
 

2. Wer hat 2022 den Kranz am Marinedenkmal aufgehängt? Geschah die Lieferung des Kran-
zes auf Wunsch des Bürgermeisters als kommissarische Leitung des für Protokollfragen 
zuständigen Dezernats I? 

 
Der hier erwähnte Kranz wird regelmäßig im Auftrag des Oberbürgermeisters durch die 
Verwaltung bestellt und dem Marine Verein 1889 e. V. zur Verfügung gestellt, welcher die-
sen wiederum vor dem benannten Ehrenmal niederlegt. Die Bestellung im Jahr 2022 erfolg-
te bereits am 5. Oktober im Auftrag von Oberbürgermeister a. D. Michael Ebling.  
 
a) Falls ja, wie hat der Bürgermeister diesen Wunsch zum Ausdruck gebracht? Welche Hal-

tung vertritt er im Bezug auf die Eignung des Marinedenkmals als Gedenkort zum Volks-
trauertag? Unterscheidet sich diese Haltung von der Haltung des ehemaligen Oberbür-
germeisters Ebling, der 2021 gegen den Wunsch des Ortsbeirats ebenfalls eine Kranz-
niederlegung veranlasst hatte, und falls ja, wie? 
 
Siehe Antwort zu Frage 2. 



 
b) Falls nein, wer hat die Lieferung angeordnet und wie begründet sich die Verwendung 

der Aufschrift ,,Der Oberbürgermeister“, wenn weder Oberbürgermeister noch sein 
Stellvertreter dies angeordnet haben? 

 
Siehe Antwort zu Frage 2. 

 
 
3. Wie begründet die Stadtverwaltung, dass die Empfehlung des Ortsbeirats 

bezüglich des Kranzstandorts bis jetzt ignoriert worden ist? 
 
Die Verwaltung richtet vielfältige Gedenkveranstaltungen aus oder gestaltet diese mit, so 
auch am erwähnten 27. Februar.  
 
 

4. Warum hält die Verwaltung das Marinedenkmal, dessen Inschrift von einem „Heldentod” 
spricht und dies ,,künftigen Geschlechtern zur Nacheiferung“ empfiehlt, und dessen Ein-
weihungszeitpunkt 1939 weniger als eine Woche vor dem Angriff auf Polen war, für einen 
geeigneten Standort für eine Kranzniederlegung am Volkstrauertag? 
 
Siehe Antwort zu Frage 1. 

 
 
 
Mainz, den 13. Januar 2023 
 
 
gez. 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 


